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Bürgermeister 
 

Geschätzte Gemeindebevölkerung! 
 

Mittlerweile ist der Herbst ins Land gezogen 
und wir dürfen auf viele schöne Tage des 
heurigen Sommers zurückblicken. 
 
In der Gemeinde konnten viele Arbeiten er-
ledigt werden. 
Im Straßenbau wurden zahlreiche Arbeiten 
durchgeführt. Ein Projekt dass auch sehr um-
fangreich war, ist die Sanierung der Kanal-
anlage. 
Bei der Leichenhalle wurde das neue Fenster 
eingesetzt, die Außenarbeiten werden bis 
Allerheiligen fertig gestellt.  
Die Planungsarbeiten für das Feuerwehrhaus 
Aschenberg-Kössldorf sind ebenfalls abge-
schlossen und wurden nach einer Überarbei-
tung vom Land OÖ positiv beurteilt. Über 
den Winter werden die Ausschreibungen 
durchgeführt und im Frühjahr wird mit den 
Bauarbeiten begonnen. 
Ein wichtiges Projekt ist auch der Ausbau 
des Breitbandinternets. Damit das Projekt 
gestartet wird, benötigen wir eine Min-
destanzahl an Interessenten. Mittlerweile 
haben sich schon sehr viele entschlossen ei-
nen Anschluss herstellen zu lassen. Reali-
siert wird dieses Projekt im kommenden 
Jahr. Jene, die Interesse haben, aber noch 
nicht angemeldet sind, sollen bis 15. Oktober 
die entsprechenden Unterlagen einsenden, 
damit die Vorteile der Startaktion noch ge-
nutzt werden können. 
 
Viel Spaß hat den Kindern das Ferienpro-
gramm bereitet, dass rege in Anspruch ge-
nommen wurde. Allen die dazu einen Bei-
trag geleistet haben ein herzliches Danke, 
besonders Obfrau Birgit Kißlinger. 
 
Mit 1. September ist unser Pfarrer Friedrich 
Traunwieser in den Ruhestand versetzt wor-
den. Für sein langjähriges Wirken und die 
gute Zusammenarbeit möchte ich mich auf 
diesem Wege nochmals herzlich bedanken 
und ihm für seine Pension alles Gute und 

viel Gesundheit wünschen. Die Pfarre wird 
zukünftig von Mag. Jan Jakubiak (Pfarrer 
von Wernstein) als Pfarradministrator gelei-
tet. Unterstützt wird er von Dr. Anselm    
Olisaeke, der als Kooperator in Münzkirchen 
tätig ist. Ich möchte die Beiden herzlich will-
kommen heißen und freue mich auf eine gute 
Zusammenarbeit. 
 
In St.Roman gibt es viele innovative Betrie-
be und neue Unternehmer, die ihre Fähigkei-
ten als Selbstständige unter Beweis stellen. 
Um einen kleinen Anreiz für Investitionen 
und neue Arbeitsplätze zu schaffen, be-
schloss der Gemeinderat ein Wirtschaftsför-
derungsprogramm. Dies kann sowohl von 
bestehenden Unternehmen, die zusätzliche 
Arbeitsplätze schaffen, als auch von neuen 
Betrieben genutzt werden. Genauere Infor-
mationen sind beim Gemeindeamt erhältlich.  
 
Am 15. Oktober wird der neue Nationalrat 
gewählt. Für die kommenden fünf Jahre ent-
scheidet der Wähler, wer Österreich gestall-
ten soll. Auch wenn man nicht über alle poli-
tischen Entscheidungen begeistert sein mag, 
ist die Nutzung des Wahlrechtes ein äußerst 
wichtiger Beitrag. Deshalb ersuche ich euch 
um rege Teilnahme. Wer an diesem Tag ver-
hindert ist, soll sich rechtzeitig um eine 
Wahlkarte kümmern. (Infos Seite 4) 
 
Im Herbst stehen wieder viele Veranstaltun-
gen bevor. So veranstaltet der Chor am 20. 
und 21. Oktober ein Konzert. Die Musikka-
pelle arbeitet an einem Projekt mit Volks-
schule und Kindergarten und wird am 26. 
November ein Konzert mit den Kindern ver-
anstalten. Der Simonikirtag findet am 22. 
Oktober statt und im November wird wieder 
Theater gespielt. Der Kulturausschuss plant 
bereits am Adventmarkt. 
Ich möchte allen für ihr Engagement danken 
und hoffe auf viele Besucher. 
 
 

Bgm. Siegfried Berlinger 
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Aus dem Gemeinderat 

 Bericht über die Gemeinderatssitzung  
vom 22. September 2017: 
 

Der Gemeinderat beschloss die Errichtung 
von zwei weiteren landwirtschaftlichen We-
gen in Ginzldorf im Rahmen des Zusammen-
legungsverfahrens. (Baulos III) 
 

Beschluss: einstimmig 
 

Dem Gemeinderat wurde der Bericht des Prü-
fungsausschusses zur Kenntnis gebracht. Ge-
prüft wurden u.a. die Kanalanschlussgebühren 
sowie das Spendenkonto des Bürgermeisters. 
Es gab keine Beanstandungen. 
Ebenso wurde dem Gemeinderat der Prüfbe-
richt der BH Schärding über den Rechnungsab-
schluss 2016 zur Kenntnis gebracht. 
 

Beschluss: einstimmig 
 

 

Dem Gemeinderat wurden die Stellungnahmen 
der Anrainer betreffend der Auflassung eines 
öffentlichen Gutes in Altendorf zur Kenntnis 
gebracht. Ebenso wurde die Simulation eines 
LKW-Kurvenradius vorgebracht. Auf Grund 
der beengten Situation und in Bezug auf den 
Winterdienst entschied der Gemeinderat mehr-
heitlich von einer Auflassung Abstand zu neh-
men. 
 

Beschluss:  keine Mehrheit (16 Nein, 3 
Enthaltugen) 
 

Dem Gemeinderat wurden die Stellungnahmen 
zur Änderung des Flächenwidmungsplanes in 
Altendorf beim Sägewerk Glas zur Kenntnis 
gebracht und ein Genehmigungsbeschluss ge-
fasst. 
 
Dem Gemeinderat wurde die Versagung der 

 

Umwidmung auf Antrag der Fam. Veitelmaier, 
in Au zur Kenntnis gebracht. 
 

Beschlüsse: einstimmig 
 

 

Der Gemeinderat beschloss eine Vereinbarung 
mit der Marktgemeinde Münzkirchen über die 
Finanzierung der Sanierung der Neuen Mittel-
schule. Laut Pflichtschulorganisationsgesetz 
muss der Eigenanteil in Höhe von ca.  
€ 560.000,- in Form einer Kopfquote von den 
Gemeinden der Schulpflichtigen Kinder getra-
gen werden. Dies bedeutet für St. Roman in 
den Jahren 2017 bis 2019 je nach Schülerzahl 
einen Anteil von ca. € 50.000,-/Jahr. 
 

Beschluss: einstimmig  

 

Der Gemeinderat beschloss Richtlinien für die 
Einführung einer Wirtschaftsförderung in Form 
einer Rückerstattung der Kommunalsteuer bei 
Neugründung eines Betriebes, aber auch bei 
Erweiterung von bestehenden Betrieben. 
Die Richtlinien liegen beim Gemeindeamt auf 
und sind auch auf der Homepage der Gemeinde 
abrufbar. 
 

Beschluss: einstimmig 
 

Dem Gemeinderat wurde ein Vorschlag für die 
Errichtung eines Anbaues beim Kindergarten 
vorgestellt, alternativ wurde auch eine Contain-
erlösung präsendiert. Als Übergangslösung soll 
die Unterbringung im Pfarrheim erfolgen. 
 

Beschluss:  einstimmig 
 

Der Winterdienst für die Gehsteige soll von der 
Fa. Moser Bau, in Ebertsberg durchgeführt 
werden.  
 

Beschluss: einstimmig 
 

Flurbereinigung Ginzldorf : 

Prüfberichte: 

Gastschulbeiträge Münzkirchen: 

Kindernest: 

Flächenwidmungsplanänderungen: 

Auflassung öffentliches Gut in Alten-

dorf: 

Richtlinien Wirtschaftsförderung: 

Winterdienst Gehsteige: 
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Nationalratswahl 

 
 
Im Gemeindeamtsgebäude St.Roman ist eine Woh-
nung frei.  

Interessenten mögen bis  
20. Oktober 2017, 12.00 Uhr 

eine schriftliche Bewerbung beim  
Gemeindeamt abgeben.  

 

Größe der Wohnung ca. 110 m² zuzüglich Keller-
raum (ca. 21 m²) und Garage.  
Die Kosten belaufen sich auf ca. 482,20 Euro incl. 
Steuer ohne Betriebskosten.  

Am 15. Oktober wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das ge-

samte Prozedere der Abwicklung – für Sie und uns. 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehen-
den Nationalratswahl optimal unterstützen. Deshalb haben wir Ihnen eine „Amtliche 
Wahlinformation - Nationalratswahl 2017“ zustellen lassen. Achten Sie daher bei all der 
Papierflut, die anlässlich der Wahl bundesweit (an einen Haushalt) verschickt wird, beson-
ders auf unsere Mitteilung. 
Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert. Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal 
wählen können, beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie da-
für bitte das Service in unserer „Amtlichen Wahlinformation“, weil dieses personalisiert ist. 
Drei Möglichkeiten der Beantragung:  
• Persönlich in der Gemeinde,  
• schriftlich mit der beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert  
• oder elektronisch im Internet unter www.wahlkartenantrag.at (mit dem personalisierten 

Code auf unserer Wählerverständigungskarte)  
 

Zur Wahl im Wahllokal bringen Sie den personalisierten Abschnitt (Amtliche 
Wahlinformation) und einen amtlichen Lichtbildausweis (Reisepass, Personal-
ausweis, Führerschein, ..) mit. 
 

Wahllokal in der VS St.Roman, 
geöffnet von 7.30 bis 14.00 Uhr 

 

Unsere Tipps: Beantragen Sie Ihre Wahlkar te möglichst frühzeitig! Wahlkarten kön-
nen nicht telefonisch beantragt werden! Der  letztmögliche Zeitpunkt für  schr iftliche 
und Online-Anträge ist der 11. Oktober 2017. Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung zu-
meist mittels eingeschriebener Briefsendung auf Ihre angegebene Zustelladresse. Die Wahl-
karte muss spätestens am 15. Oktober 2017, 17 Uhr, bei der zuständigen Bezirkswahl-
behörde einlangen. Sie haben die Möglichkeit, die Wahlkar te am Wahltag bei jedem 
geöffneten Wahllokal abzugeben. 

Gemeindewohnung 
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Aus der Gemeindechronik 

 
 
 
 
 
 

 Kohlbauer Paula, 
 Aug, 
 Verstorben am  
 14. August 2017, 
 im 88. Lebensjahr 

GEBURTEN 

 
 
 
 

 
 
      Bruckner Maria, 
    Ginzldorf, 
    Verstorben am 
    01. September 2017, 
    im 86. Lebensjahr 

TODESFÄLLE 

 

Jakob Kasbauer 
 

Geboren am  
21. September 2017, 

Sohn von  
Verena und  

Martin Kasbauer MBA, 
Altendorf 

 
 

 Lang Theresia, 
 Watzing, 
 Verstorben am  
 03. September 2017, 
 im 76. Lebensjahr 

 
 

 Höller Rosa, 
 Altendorf, 
 Verstorben am  
 14. September 2017, 
 im 85. Lebensjahr 

 

Noel Neußl 
 

Geboren am  
07. September 2017, 

Sohn von  
Sandra Neußl und  
Michael Schopper,  

Altendorf 

Eheschließung 

 
Am  

07. Juli 2017,  
gaben sich  

Daniela Duscher  
&  

Konrad Grömmer  
das Ja-Wort  
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Familienförderungen -  
Finanzielle Unterstützungen im Schuljahr 

• Schulbeginnhilfe 
 

Für Schulanfänger gibt es vom Land Oberösterreich 
die Schulbeginnhilfe einmalig in der Höhe von 100 
Euro. Diese bedingt ein geringes Haushaltseinkom-
men. Die Anträge liegen in den Volksschulen auf. Ver-
wenden Sie zur Berechnung unseren online Einkom-
mensrechner 
 

• Schulveranstaltungshilfe 
 

Gefördert werden Eltern mit schulpflichtigen Kindern in 
öffentlichen Pflichtschulen (VS, NMS, PTS) und landw. 
Fachschulen. Wenn mindestens ein Kind im Laufe des 
Schuljahres an einer 4tägigen Schulveranstaltung teil-
genommen hat oder mehrere Kinder an mehrtägigen 
Schulveranstaltungen außerhalb des Schulstandortes 
teilgenommen haben kann unter der Berücksichtigung 
des Familieneinkommens die Schulveranstaltungshilfe 
des OÖ Familienreferates beansprucht werden 
(zwischen 40 Euro für 2tägige und 100 Euro für 5tägi-
ge Schulveranstaltungen). 
 

• Oö. Wintersportwoche 
 

Das Land OÖ stellt allen Schülerinnen und Schülern im 
Rahmen der OÖ Wintersportwoche eine kostenlose 
Liftkarte zur Verfügung, wenn der Schulschikurs in 
einem oberösterreichischen Schigebiet abgehalten 
wird und an mindestens vier aufeinander folgenden 
Schultagen (und ganztägig) stattfindet. Beantragt wer-
den kann die Förderung von Schulen im Sinne des 
Schulorganisationsgesetzes (BGBl. Nr. 242/1962 
i.d.g.F.) sowie der land- und forstwirtschaftlichen Schu-
len, die in Oberösterreich ihren Standort haben, für 
Klassen bis zur 13. Schulstufe. Der Antrag ist aus-
schließlich online möglich. 
 

• Oö. Wintersporttage 
 

Ab sofort stellt das Land OÖ Kindergärten und Volks-
schulen, die in Oberösterreich ihren Standort haben, 
Gutscheine für max. 3 Halbtage für kostenlose Liftkar-
ten für Wintersporttage zur Verfügung, wenn der Schi-
kurs in einem oberösterreichischen Schigebiet abge-
halten wird. 
Der Antrag ist ausschließlich online möglich. 
 

• Schülerbeihilfe 
 

Eine Schulbeihilfe von bis zu 1.130 Euro jährlich gibt 
es bei sozialer Bedürftigkeit ab der 10. Schulstufe. Der 

Antrag muss bis spätestens 31. Dezember des laufen-
den Schuljahres gestellt werden. 
 

• Heim- und Fahrtkostenbeihilfe 
 

Die Heim- und Fahrtkostenbeihilfe kann von Schülerin-
nen/Schülern genutzt werden, die an ihrem Wohnort 
(bzw. dem Wohnort ihrer Eltern oder Erziehungsbe-
rechtigten) keinen geeigneten Schulplatz finden konn-
ten. Dabei muss der Schüler eine Schule besuchen, 
von der aus er nicht täglich nach dem Unterricht nach 
Hause fahren kann. 
Die genaue Höhe der Heimbeihilfe wird aus einem 
Grundbetrag errechnet, von dem die zumutbare Unter-
haltsleistung der Eltern bzw. Erziehungsberechtigten 
sowie das Einkommen des Schülers (wenn vorhanden) 
abgezogen werden. 
Die Fahrtkostenbeihilfe beträgt 105 Euro. Nur wer auch 
die Heimbeihilfe bezieht, kann Fahrtkostenbeihilfe be-
ziehen. 
Die Anträge müssen bis 31. Dezember des laufenden 
Schuljahres gestellt werden. Wird der Antrag erst spä-
ter abgegeben, wird die Beihilfe gekürzt. 
 

• Unterstützung für die Teilnahme an 
Schulveranstaltungen 

 

Für SchülerInnen in BHS, AHS und BMS kann ein An-
trag auf Unterstützung für die Teilnahme an Schulver-
anstaltungen beim Landesschulrat vor Beginn der 
Schulveranstaltung, jedoch spätestens bis 30. April 
des laufenden Schuljahres gestellt werden. Die Beihilfe 
von 180 Euro wird von der sozialen Bedürftigkeit und 
der mindestens 5tägigen Dauer der Schulveranstaltung 
abhängig gemacht.  
 

• Schulstarthilfe des Bundes 
 

Unabhängig vom Einkommen erhalten alle Eltern für 
jedes schulpflichtige Kind zwischen dem 6. und 15. 
Lebensjahr 100 Euro. Die Auszahlung erfolgt vom Fi-
nanzamt automatisch mit der Familienbeihilfe im Sep-
tember. D.h. die Eltern brauchen für diese Zusatzförde-
rung keinen Antrag stellen. 
 
Genauere und weitere Informationen sind unter 
www.familienkarte.at oder beim OÖ Familienreferat, 
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz 
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Aus dem Kindergarten 
(Bericht und Fotos vom Kindergarten St.Roman) 

Heuer starten wir unser Kindergartenjahr 
mit 45 Kindern, davon sind 20 Kinder 
Schulanfänger.  

Es gibt die Fuchsgruppe als Einzelintegra-
tion mit 21 Kindern und einer Überschrei-
tung und  
die Eichhörnchengruppe als Regelgruppe 
mit 24 Kindern und ebenso einer Höchst-
zahlüberschreitung.  
 

Wegen Überschreitung der Gruppen-
höchstzahl ist eine Helferin als Zusatz-
kraft von der Qualitätsbeauftragten für  
2 Stunden täglich in der Integrationsgrup-
pe beauftragt worden, da die Integration 
ohne Stützkraftstunden läuft. Diese zu-
sätzliche Helferinnenfunktion übernimmt 
für dieses Jahr - Johanna Moser!  

Aus der VS St.Roman 
(Bericht und Fotos von der VS St.Roman) 

 

Neues zum Schulanfang 
Für acht Kinder aus St. Roman war der  
11. September ein ganz besonderer Tag.  
Für sie begann mit diesem Datum die Volks-
schulzeit! Aber es gibt noch mehr neue Ge-
sichter in der Schule: Eine neue Werklehrerin 
(Margareta Klaffenböck), eine neue Religions-
lehrerin (Katharina Zarbl), eine neue Lehrerin 
als Unterstützung für die erste Klasse 
(Stephanie Fischerlehner) und eine neue Di-
rektorin (Sigrid Gupfinger). Insgesamt besu-
chen in diesem Schuljahr 48 Kinder die drei 
Klassen der Volksschule St. Roman. Wir wün-
schen allen ein schönes Schuljahr! 

Fuchsgruppe 

Eichhörnchengruppe 
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Gesunde Gemeinde Aus den Feuerwehren 

 
 

♦ Monatsübung September 
 
Eine sehr intensive und umfassende Monats-
übung gab es am 05.09.2017 für die Feuerwehren 
Aschenberg, Kössldorf, Rain und St. Roman. 
Auf dem Programm stand ein Stationsbetrieb ba-
sierend auf die immer mehr werden technischen 
Hilfeleistungen der Feuerwehren. 5 Stationen galt 
es für jede Gruppe abzuarbeiten, bei denen auf 
grundlegende Aspekte im technischen Feuer-
wehreinsatz eingegangen wurde. 
Bei der Station, welche sich auf das Arbeiten auf 
Dächern oder im steilen Gelände konzentrierte, 
konnte uns OBI Reinhard Stuhlberger von der 
Höhenrettung St. Ägidi wertvolle Tipps für ein 
sicheres Arbeiten geben. Bei der Station 2 wurde 
das richtige Absichern einer Unfallstelle sowie 
eines KFZs in Seitenlage geübt.  

Um das richtige und patientengerechte Retten aus 
einem LKW ging es bei der Station 3. Station 4 
zeigte verschiedenste Möglichkeiten leck ge-
schlagene Behälter abzudichten und Flüssigkeiten 
aufzufangen.  

Auf das Arbeiten mit dem hydraulischen Ret-
tungssatz samt Zubehör konzentrierte sich die 
Station 5.  

Natürlich konnte beim 25 minütigen Üben pro 
Station nicht immer auf das kleinste Detail einge-
gangen werden, jedoch wurden die wichtigen 
Grundlagen für den technischen Feuerwehrein-
satz wieder geschärft. 
Die 4 Feuerwehren der Gemeinde St. Roman sind 
so für die kommenden technischen Hilfeleistun-
gen wieder bestens gerüstet. An der Übung nah-
men über 60 Kameraden aller Feuerwehen teil. 

♦ Brandeinsatz 
 
Zu einem Brand in einer Holzhütte direkt neben 
einem Waldgebiet wurden die Feuerwehren der 
Gemeinde St. Roman am 28.08.2017 um 20:29 
Uhr alarmiert. 
Aus bislang ungeklärter Ursache kam es in dieser 
Hütte zu einem Brand. Nach dem Eintreffen des 
ersten Fahrzeuges, dem RLF St. Roman, rüstete 
sich sofort ein Atemschutztrupp aus und be-
kämpfte den Brand mittels HD Rohr. Nach kurzer 
Zeit war der Brand gelöscht. Zudem wurde ein  

F F   S t. R o m a n: 
(Berichte und Fotos von der FF-St.Roman) 
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F F   R a i n:   
(Berichte und Fotos von der FF-Rain) 

 

♦ Fit für den Wasserdienst 
 

OAW Martin Fesel absolvierte die jeweils vom 
Bezirks-Feuerwehrkommando Schärding angebo-
tene Wasserdienst-Grundausbildung (Knoten, 
Umgang mit der Feuerwehrzille,…) sowie das 
Schiffsführerpatent 10m. Als Austragungsort 
stand für beide Ausbildungen das neu errichtete 
Bootshaus in Kasten zur Verfügung, welches sich 
als optimale Ausbildungsstätte darstellte. 
 

♦ Führerschein—
Zusatzausbildung absolviert 

 

Durch das Abschnitts-Feuerwehrkommando En-
gelhartszell wurde im Frühjahr 2017 eine Führer-
schein- Zusatzausbildung organisiert und durch-
geführt. Seitens der Feuerwehr Rain nahmen FM 
Lukas Baminger, OFM Claudia Penzinger, 
FM Christian Reitinger, FM Christoph Roth-
ner an der  Ausbildung teil. 
Nach Ende der Führerschein-Probezeit dürfen 
diese nun Einsatzfahrzeuge bis zu einem Gesamt-
gewicht von 5,5 Tonnen mit dem Führerschein 
der Klasse B lenken. 
 

♦ Ersatzbeschaffung für Mann-
schaftstransportfahrzeug 
(MTF) 

 

Am Dienstag, 18. Juli 2017 konnte das neue 
Fahrzeug - ein Opel Vivaro - in Empfang genom-
men werden. Die Gesamtkosten inklusive Um- 
und Einbau der feuerwehrspezifischen Ausrüs-
tung belaufen sich auf ca. EUR 40.000. Das neue 
Fahrzeug wird vorwiegend für den Transport der 
Feuerwehrjugend eingesetzt. Natürlich steht es im 
Einsatzfall ebenso zum Transport von Mann-
schaft und Einsatzmaterialien zur Verfügung. 
Auch im überörtlichen Einsatz kommt es als Ver-
sorgungsfahrzeug im Katastrophenschutzzug zum 
Einsatz.  
Mit dem Austausch des MTF und der Ersatzbe-
schaffung des Kleinlöschfahrzeuges aus dem Jahr 

2015 steht der Mannschaft der Feuerwehr Rain ab 
sofort ein moderner und zuverlässiger Fuhrpark 
zur Verfügung.  
 

♦ Geburtstage 
 

Ihren 75. Geburtstag feierte die Fahnenpatin An-
na Reiter.  
Sie übt seit 1978 die Funktion als Fahnenpatin 
der FF Rain aus. 

Seinen 50. Geburtstag feierte Ehrenmitglied 
OBM Christian Haidinger. 
 

Wir gratulieren den Beiden auf diesem Weg noch 
einmal sehr herzlich! 
 

♦ Gemeinsam - Sicher - Feuer-
wehr 2017 

 

Am Montag, 03. Juli 2017 wurde eine Brand- und 
Katastrophenschutzerziehung mit den Kindern 
der 3. und 4. Klasse der Volksschule Vichtenstein 
im Zuge des Projektes Gemeinsam - Sicher - Feu-
erwehr von den Feuerwehren Vichtenstein und 
Rain durchgeführt. Bei dieser Initiative geht es 
darum, dass Kinder den richtigen Umgang mit 
Feuer erlernen, aber auch bei Gefahrensituationen 
entsprechend zu reagieren. 
Den insgesamt 19 Schülern wurde die Wichtig-
keit von Selbstschutz und Sicherheitsbewusstsein  

 

Brandschutz mit 2 C Rohren zum Schutz des 
Waldes aufgebaut. Die Pumpe St. Roman stellte 
umgehend eine Saugleitung her und leuchtete die 
Einsatzstelle aus. Die Mannschaft vom KDO St. 
Roman besetzte die Einsatzleitstelle und koordi-
nierte die Mannschaft der Feuerwehren Aschen-

berg, Kössldorf und Rain welche auf Bereitschaft 
standen. 
Die FF St. Roman war mit 31 Mann und 4 Fahr-
zeugen unter Kommandant HBI Michael Scheu-
ringer im Einsatz. 
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F F   A s c h en b e r g: 
(Berichte und Fotos von der FF-Aschenberg) 

 
♦ Ankündigung: 
 

Bereits zum 6. mal findet heuer der Disco 
Event „Unter Construction“ statt. 

 

♦ Feuerlöscherüberprüfung 
 

Im FF-Haus Kössldorf, 
findet am  

21. Oktober 2017, von 
9.00 bis 12.00 Uhr eine 
Feuerlöscherüberprüfung 
statt. 
 

♦ Feuerwehrfrühschoppen 
 

Gut besucht war der Feuerwehrfrühschoppen am 
3. Sept. 2017 in der Maschinenhalle beim „Robl“ 
in Kössldorf. 
Für´s leibliche Wohl war bestens gesorgt. Neben 
Kotelett und Bratwürstl erfreuten sich auch die 
Steckerlfische vom Reininger Toni und Mauthi 
Franz besonderer Beliebtheit; Kaffee und Kuchen 
ergänzten den Speiseplan. 

 

vermittelt. Anschließend wurden die Kids in zwei 
Gruppen geteilt. Nach einer kurzen Einführung  
owie Fragestunde konnte dann endlich der erste 
Feuerwehrhelm aufgesetzt sowie die Schutzaus-
rüstung angezogen werden. Etliche Gerätschaften 
aus den Fahrzeugen wurden vorgeführt und er-
probt. Mittels Hebekissen wurde sogar ein Fahr-
zeug angehoben. Die Anprobe einer sogenannten 
Fluchthaube durfte bei den Kindern ebenso wenig 
fehlen, wie das Spritzen mit dem Hochdruckrohr. 
Beim Bootshaus in Kasten wurde die Handha-
bung einer Tragkraftspitze vorgeführt und eine 
Wasserwand mittels Hydroschild aufgebaut.  
Zum Abschluss fuhren die begeisterten Schüler 
mit dem Feuerwehrauto zum Sportplatz. Dort 
erwartete sie richtiges Feuer, welches unter An-
leitung von Ehren-Brandrat Otto Grüneis mit Ein-

satz eines Feuerlöschers bekämpft werden muss-
te. Unter Bedachtnahme der Windrichtung und 
der richtigen Auswahl des Löschers konnten alle 
den Brand löschen. 
Zum Abschluss gab es für alle Beteiligten ein 
Eis. 

F F   K ö s s l d o r f: 
(Berichte und Fotos von der FF-Kössldorf) 
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Am Vormittag wurde das bereits traditionelle 
Asphaltturnier ausgetragen; aufgrund der Witte-
rung musste auf die Eisstockhalle in Esternberg 
ausgewichen werden. Die Siegerehrung fand am 
Nachmittag in Kössldorf statt. 

♦ Neue Einsatzkleidung 
 

Die FF Kössldorf erhielt in den letzten Tagen 
eine Garnitur der neuen Einsatzkleidung.  

 

Öffnungszeiten Unfallchirurgie am LKH Schärding 
 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
 

Das unfallchirurgische Team am LKH Schärding bietet tägliche Öffnungszeiten  
 

von 7.00 bis 19.00 Uhr an.  
 

Auch an den Wochenenden und an Feiertagen.  
 

In dieser Zeit steht die Unfallchirurgie für ambulante Behandlungen und stationäre Aufnah-
men zur Verfügung.   
 

Sollten Sie außerhalb dieser Zeiten unfallchirurgische Behandlung benötigen, wenden Sie 
sich bitte an eines unserer Nachbarkrankenhäuser in Rohrbach, Ried im Innkreis, Braunau, 
Wels-Grieskirchen oder Passau. Gerne übernehmen wir  in Folge Ihre unfallchirurgi-
schen Kontrolluntersuchungen und Ihre Weiterbehandlungen.  
 

In den Fachbereichen:  
 

• Chirurgie 
• Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
• Innere Medizin 
 

können Sie unser Krankenhaus rund um die Uhr  
(täglich von 0 bis 24 Uhr) aufsuchen!  
 
Mit freundlichen Grüßen  
Die Kollegiale Führung des LKH Schärding  
Mag.a Martina Bruckner (Pflegedirektorin),  
Prim. Dr. Thomas Meindl (Ärztlicher Direktor) und 
Dipl. KH-Bw. Thomas Diebetsberger (Kaufmännischer Di-
rektor)  

Rotkreuz-Jugendgruppe 

Freude über neue Rotkreuz-Jugendgruppe 
 

Neben der bestehenden Gruppe mit älteren Jugendlichen 
hat das Rote Kreuz Schärding eine neue Gruppe aus der 
Taufe gehoben. Regelmäßig trifft sich rund ein Dutzend 
Kinder, um im Sinne des Roten Kreuzes zu arbeiten.  
Betreut werden sie von Maria Wallner (0664/1478303) 
und Anna Höllinger (0650/3755773), die gerne weitere 
Mitglieder aufnehmen. 
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Fotos Ferienpass — Bayernpark und Bachexkursion 
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Verabschiedung Pfarrer Friedrich Traunwieser 

Ferienpass — Musiknachmittag 
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Gesunde Gemeinde 

 

Stammtisch für „Pflegende Angehörige“ 
 

Der Stammtisch für  pflegende Angehörige trifft sich wieder jeden 1. Mittwoch im Monat um 19:30 
Uhr im Gasthaus Wurmsdobler, in Münzkirchen.  
Geleitet wird der Stammtisch von Frau Auinger Anna, Tel.: (07716) 71 44 
Durch verschiedene Exkursionen können sich die Stammtischtermine auch ändern. 
 

 
• Mittwoch, 08. November 2017, 19:30 Uhr  

GH Wurmsdobler: 
Diätologin Elisabeth Schmiedbauer informiert über Ernährung bei 
älteren  

 

Einladung zum Wandern! 
 

Die Gesunde Gemeinde Diersbach 
 

lädt die Bevölkerung der Gemeinde St.Roman 

 

zum Wandertag am 
 

26. Oktober 2017 ein. 
 

Treffpunkt ist um 13.00 Uhr vor  dem Gemeindeamt in Diersbach. 
 

Es gibt zwei Routen die bewandert werden können. 
Eine Route mit einer Gehzeit von ca. 1 Stunde, bei der zweiten Route muss mit einer Geh-
zeit von ca. 2 1/2 Stunden gerechnet werden. 
An den Wanderstrecken gibt es Labstationen, bei denen man sich mit Getränken und Klei-
nigkeiten stärken kann. 
Eine gemeinsame Einkehr findet im Anschluss beim Kirchenwirt in Diersbach statt. 
 

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich die Gesunde Gemeinde Diersbach. 

 

Ein Artikel zum Jahresschwerpunktthema 2017-2018  
 

„Unfälle in der Freizeit durch Unachtsamkeit oder Selbstüberschätzung“ 
 

Jedes Jahr müssen über 200.000 Personen in Österreich nach einem Unfall in ihrer Freizeit oder 

beim Sport ärztlich versorgt werden. Häufig führen mangelnde Kondi(on und falsche Selbstein-

schätzung zu vermeidbaren Unfällen. Beim Sport passieren beim alpinen Schilauf und beim Radfah-

ren in der Altersgruppe der 25 – 64 jährigen die häufigsten Unfälle. 

In der Wohnung und Wohnumgebung (Garten, Garage) führen schlechte Beleuchtung, unverlegte 

Kabel, unterschiedliche Bodenniveaus oder rutschende Teppiche zu typischen Haushaltsunfällen. 
Frauen sind beim Kochen und Reinigungsarbeiten (Leitersturz) gefährdet, während Männer häufiger 

in der Freizeit verunfallen. Stürze führen in allen Altersgruppen am häufigsten zu Unfällen, hier 

haben die Stürze auf gleicher Ebene den höchsten Anteil. 

 

Quelle: Kuratorium für Verkehrssicherheit 
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FIT MIT SCHLAGERHITS 

Ganzkörpertraining „So'“ 
 

KURSSTART: MITTWOCH, 08.11.2017 
 

TURNHALLE ST.ROMAN 
 

19:00 – 20:00 
 

KURSDAUER: 6 ABENDE  JE 1 STUNDE 
 

PREIS: € 45,00 
 

Dieses neue Programm wird mit Bewegungen zum  
Rhythmus der Musik durchgeführt. 

 

Das Ziel dieser Stunde : Herz-Kreislauf-System wird angeregt, 
durch leichte Kombinationen aktivieren wir die Gehirnzellen,  

Gewichtsstabilisierung.  
 

Der wichtigste Faktor jedoch ist der Spaß, der durch die  
Stimmungsmusik zum Vorschein kommt.  

 

Erfolg:    Gute Laune, positive Energie, mehr Lebensfreude 
 

Mindestteilnehmeranzahl! Bei Interesse bitte um Anmeldung! 
 

Stockinger Daniela, Tel: 0650 9950 553, E-Mail: stockinger.daniela@yahoo.de 

 
 
 
 

Pilates — Ganzkörpertraining 
 

Kräftigungsübungen 
für JederMann und JederFrau 

 

Kursstart am Donnerstag, 02. November 2017, 
 

um 19.00 Uhr im Turnsaal der Volksschule St.Roman, 
 

mit Monika Edtl. 
 

Kosten für 6 Abende: 30,-- Euro. 
 

Anmeldungen bei Monika Edtl unter 0676 / 66 15 296! 

 



Aus der Landwirtschaft 

Jagdausschuss St.Roman 
a d u n g 

Wie mit der Jägerschaft St.Roman vereinbart, lädt der Jagdausschuss zu einem gemeinsamen 
Wildessen der Grundbesitzer mit der Jägerschaft am  
  

Donnerstag, den 12. Oktober 2017, um 19.30 Uhr, 

ins Gasthaus „Scherrerwirt“ 
  

sehr herzlich ein. Die Kosten für das Essen werden ersetzt. 
  

Im Rahmen dieser Veranstaltung erfolgt ein Bericht der Jägerschaft und auch des Jagdaus-
schusses über die aktuelle Jagdperiode. 
  

Die Bestellung der Verbissmittel kann nur an diesem Tag erfolgen. Eine Bestellung ist 
nur unter gleichzeitiger Vorlage des Pflanzenschutzmittelausweises möglich. 
Grundbesitzer die keinen Ausweis besitzen können auch ein biologisches Pflanzen-
schutzmittel bestellen. 
  

     Der Obmann 
          Martin Kislinger 

Dienstag, 31. Oktober 2017 von 9.00 bis 11.30 Uhr Parkplatz Sportzentrum 
St.Roman 

Montag, 30. Oktober 2017 von 9.00 bis 11.30 Uhr ASZ-Münzkirchen 

Montag, 30. Oktober 2017 von 13.00 bis 15.30 Uhr ASZ-Esternberg 

Silofoliensammlung 
 

• Warum getrennt sammeln? 
Die gesammelten Folien lassen sich hervorragend zu Gelben 
Säcken verarbeiten, die in unserem Bezirk wiederum zur 
Sammlung von Kunststoffverpackungen verwendet werden. 

 

• Was und wie wird gesammelt? 
 Gesammelt werden Silofolien, Wickelfolien  und ähnliches. 
 Netze und Schnüre werden bei den Sammelstellen ebenfalls 
 übernommen. 
 Bitte Folien und Netze getrennt voneinander, trocken und sauber anliefern! 
 

• Wichtige Infos und Tipps: 
 Die Säcke für Netze und Schnüre erhalten Sie bei den Sammelstellen!  
 (Grundsätzlich sind die Netze und Schnüre über die Restmülltonne zu entsorgen, im Zuge 
 dieser Sammlung können sie aber auch kostenlos bei den Sammelstellen abgegeben werden. 
 Die Abgabe in den Altstoffsammelzentren ist kostenpflichtig!) 
 

Termine:  
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Sport 
(Berichte und Fotos vom team alpha u. CLR) 
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Borkenkäferbekämpfung! 
 
Die überdurchschnittlichen Temperaturen und die lange Trockenheit des vergangenen Jahres 
aber auch der ungewöhnlich milde Winter und die anhaltende Trockenheit haben in vielen Wald-
gebieten Oberösterreichs dazu geführt, dass sich die Borkenkäfer besonders stark vermehren 
konnten. Die Gefahr eines weiteren Anstieges der Borkenkäferschäden ist aus diesem Grund im 
heurigen Jahr besonders groß. Entsprechende Maßnahmen sind 
daher zur Verhinderung einer Massenvermehrung besonders wich-
tig. 
Nur durch eine regelmäßige und genaue Kontrolle kann ein Bor-
kenkäferbefall rechtzeitig erkannt und wirkungsvoll bekämpft 
werden! 
Borkenkäfer sind 2 bis 8 mm große Insekten, die sich durch die 
Rinde in Bäume einbohren und dort ihre Eier ablegen. Durch den 
Fraß der Larven und Käfer wird das lebensnotwendige Bastgewe-
be zerstört und so in den meisten Fällen der Baum innerhalb kur-
zer Zeit zum Absterben gebracht. Die bei uns wichtigsten Borken-
käferarten sind der „Buchdrucker” und der „Kupferstecher”. 
 
Alle Waldbesitzer sind aufgerufen, ihre Fichtenbestände sowohl 
vom Gegenhang aus als auch im Bestand selbst zu beobachten und 
bei auftretenden Käferflächen das Schadholz sofort zu beseitigen, 
um eine gefahrdrohende Borkenkäfermassenvermehrung zu ver-
hindern. Die wirkungsvollsten Borkenkäferbekämpfungsmaßnah-
men sind eine saubere Waldbewirtschaftung, ein frühzeitiges Aufarbeiten und zeitgerechtes Ent-
fernen frisch befallener Bäume aus dem Wald. Von der Behörde muss sonst dem Eigentümer die 
Aufarbeitung des Schadholzes durch Bescheid aufgetragen werden.  

Team Alpha 

Die Radsaison ist für heuer fast geschafft und 
wir können mit Stolz auf unsere letzten Erfolge 
zurückblicken.  
Gleich an erster Stelle möchten wir die Teil-
nahme am härtesten Rennen Europas erwähnen 
- das Race Around Austria, bei dem heuer die 
„Challenge“ (dem 560 Kilometer langen Ren-
nen entlang der oberösterreichischen Grenze) 
zu bewältigen war. Andreas Kislinger startete 
als Einzelfahrer, Simon Kislinger und Chris-
toph Mitterbauer im 2er-Team, um die mit 
6.500 Höhenmetern gespickte Strecke in An-
griff zu nehmen. Sie schafften nach 16 Stunden 
durchgehender Fahrzeit als Drittplatzierte den 
Sprung aufs Podest. Diese Zeit liegt unter der 
Siegerzeit des vergangenen Jahres sowie unter 
der vorgenommenen Zielzeit, die sich die bei-

den gesetzt haben. Andreas erreichte das Ziel 
trotz Magenproblemen und mentalen Schwie-
rigkeiten mit einer beachtlichen Zeit von 18h 
56min und dabei den erfolgreichen Platz 4. 
Dieses Rennen war körperlich als auch mental 
eines der schwersten Rennen.  

Buchdrucker 

Kupferstecher 
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Wahnsinnige Unterstützung kam durch die  
Betreuung sowie den lautstarken Fanclub wäh-
rend der ganzen Renndauer. Ein herzlicher 
Dank an dieser Stelle an alle Sponsoren, die 
uns durch deren Unterstützung  solche Rennen 
und Erfolge ermöglichen. 
 

Weiters war eines unserer Highlights die Teil-
nahme am 24h Rennen in Grieskirchen. Unser 
Ausdauerfahrer Andreas Kislinger hat sich erst-
mals die 24h als Solofahrer vorgenommen und 
die Aktion mit Bravour - mit Platz 2 - gemeis-
tert.  
Die Runde mit 21,5 km und 173hm wurde in 
24 Stunden 39 mal gefahren, während denen er 
von Betreuern mit Essen und Trinken versorgt 
wurde. Hut ab vor dieser Leistung, bei der er 
sich lediglich 2x eine 10 minütige Pause ver-
gönnte.  Mit dieser hervorragenden Platzierung 
hatte er selber nicht gerechnet. Durch sein 
Durchhaltevermögen, Kämpfen und auf Grund 
der top Betreuung ließ sich dann schlussendlich 
der Traum vom Stockerlplatz realisieren. 
 

Auch nicht zu vergessen ist der Bergsprint, bei 
dem wir trotz der Strapazen der vorangegange-
nen  Wochen gut aufgestellt waren und mit 11 
Personen an den Start gingen.  Simon Kislinger 
erreichte hierbei den Bezirkssieg und Platz 5 in 
der Gesamtwertung, auch Christoph Mitterbau-
er war nichts anzumerken und holte sich Rang 
3 in der Altersklasse sowie in der Bezirkswer-
tung. Auch unsere restlichen Fahrer waren mit 
Stolz bei diesem Heimrennen dabei und waren 
zufrieden mit deren Ergebnissen, da wir uns 
dadurch den 3.Platz in der Vereinswertung si-
chern konnten (Andreas Kislinger, Christoph 
Hochhold, Daniel Kohlbauer, David Scha-
sching, Leonhard Pretzl, Marcel Koller, Erwin 
Sommergruber, Andreas Schmidbauer, Alois 
Lang). 

Beim Charity Radrennen „Alltogether Teambe-
werb“ von Raab nach Münzkirchen, nahmen 
wir auch wieder mit 3 Teams teil, bei dem es 
um den guten Zweck geht, da das Startgeld an 
die Lebenshilfe Münzkirchen gespendet wird, 
um den Bewohner Herzenswünsche zu erfül-
len.  
 

Weiter ging es dann mit dem legendären Ötzta-
ler Radmarathon, bei dem Andreas & Simon 
Kislinger, Pepi Zweimüller und Patrik Schrei-
ner am Start waren. Bei dem Rennen gilt es 
stolze 238km und 5500hm zu bezwingen und 
man bekommt einen Startplatz nur mit einem 
Glückslos, da es einen so großen Andrang auf 
dieses Rennen gibt. Es gibt hierbei einige 
„Höhen und Tiefen“ zu bezwingen (Kühtai, 
Brenner, Jaufenpass, Timmelsjoch) und macht 
dieses Rennen zu keinem Honigschlecken, da 
es einem körperlich und auch mental einiges 
abverlangt. Aber im Nachhinein ist man sehr 
stolz den Ötzi einmal bezwungen zu haben.   
Unsere Junioren Rakete Christoph Hochhold ist 
gerade in einer sehr guten Form und hat sich 
bei der Feichtenberg Trophy sowie dem Einzel-
zeitfahren in Weichstetten den Sieg in der Juni-
orenklasse geholt, was uns zeigt, dass wir beim 
„Nachwuchs“ auf dem richtigen Weg sind.   
Punkto Nachwuchs freuen wir uns immer, 
wenn wir wieder Zuwachs bekommen. Mo-
mentan sind wir relativ gut aufgestellt mit 3 
Nachwuchsfahrern und einem Juniorenfahrer. 
Wer Interesse hat, kann sich jederzeit bei uns 
melden. Wir versuchen die Jungstars so gut es 
geht zu unterstützen und zu motivieren, bei Be-
darf auch mit Material zu versorgen, um ihnen 
den Einstieg in den Radsport zu erleichtern. 
Bei uns steht aber nicht nur die Leistung im 
Vordergrund sondern auch Freude, Geselligkeit 
und Teamgeist. 
 
Abseits der sportlichen Aktivitäten sind wir 
auch heuer wieder beim alljährlichen Advent-
markt am 25. November mit einem Stand und 
ein paar Leckereien vertreten.  
 
Am 30.Dezember ist wieder Casino-Zeit beim 
legendären Kurtlturnier. Bitte Termine vormer-
ken - wir würden uns sehr freuen einige dort 
anzutreffen.  
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CLR Sauwald feiert Rekordsaison 
 
Es ist schon fast unglaublich, wie schnell so eine 
Saison für einen Sportler vergeht. Ein Grund da-
für ist sicherlich die rege Teilnahme an den ver-
schiedensten Wettkämpfen im gesamten Bundes-
land. Unsere Athleten waren heuer zwischen 
März und September nahezu an jedem Wochen-
ende in ganz Österreich (und darüber hinaus) un-
terwegs, um bei einem Laufbewerb, Radrennen 
oder Triathlon teilzunehmen. Ein Bericht von 
allen Leistungen und Ergebnissen, die von einem 
Rominger Verein erbracht wurden, würde hier 
also den Rahmen deutlich sprengen. Nichts desto 
trotz wollen wir euch an dieser Stelle über einige 
ganz besondere Erfolge des CLR Sauwald´s im 
Jahr 2017 informieren. 
 

Der Höhepunkt für die Läufer bildete in diesem 
Jahr, wie bereits in der ersten Ausgabe des Jahres 
angekündigt, der 24 Stundenlauf in Irdning und 2 
Wochen später der 12 Stundenlauf in Prambach-
kirchen. 
In Irdning konnten wir heuer als zweite Mann-
schaft in der Geschichte dieser Benefizveranstal-
tung in einem wahren Krimi die 400 Kilometer 
Marke knacken. Da wurde der Gesamtsieg mit 40 
Kilometer Vorsprung auf den Zweitplatzierten 
schon fast zur Nebensache. Doch diese Leistung 
wurde von unserem Ultraläufer Günter Dieplin-
ger noch übertroffen. Er ging in Irdning als Ein-
zelläufer an den Start und absolvierte dabei den 
bis dato erfolgreichsten Wettkampf seiner Karrie-
re. Mit unfassbaren 206 Kilometer in 24 Stunden 
erkämpfte sich Günter den Sieg in seiner Klas-
senwertung und den 5. Platz in der Gesamtwer-
tung. 
 

Bereits 14 Tage später stand dann schon der Be-
nefizlauf in Prambachkirchen am Programm. Un-
ser Sponsor Cofain 699 war dabei so großzügig 
und spendete einen Euro pro erlaufenen Kilome-
ter an die Oberösterreichische Kinderkrebshilfe. 
Dementsprechend groß war natürlich unsere Mo-
tivation eine möglichst hohe Spendensumme zu 
erreichen. Unser Ziel war von Anfang an klar: 
Wir wollen den alten Streckenrekord (188 km) 
pulverisieren und als erste Mannschaft die 200 
Kilometer Marke sprengen. Obwohl wir aufgrund 
des regnerischen Wetters nicht unbedingt die bes-

ten Bedingungen dafür hatten, lief es von Anfang 
an wie am Schnürchen. Am Ende hatten wir ge-
nau unglaubliche 206 Kilometer zu Buche stehen. 
Als erste Mannschaft gelang es uns somit den 
prestigeträchtigen 24h-Lauf in Irdning mit über 
400 Kilometer und den 12h-Lauf in Prambachkir-
chen mit über 200 Kilometer innerhalb 14 Tage 
zu gewinnen. Ein Rekord an dem sich vermutlich 
der ein oder andere Verein noch die Zähne aus-
beißen wird. 
 

Der Höhepunkt für unsere Biker war heuer ganz 
klar die Race Around Austria Challenge und der 
von uns selbst organisierte Bergsprint von Engel-
hartszell nach Stadl. 
Bei der RAA Challenge galt es so schnell wie 
möglich entlang der Grenze des Bundeslands OÖ 
zu fahren. 560 Kilometer und 6500 Höhenmeter 
weißt diese Strecke auf. Mit Christoph Mühringer 
und Amadeus Cosimo Lobe bzw. Patrik Harner 
und Konrad Dullinger konnten wir zwei 2er 
Teams bei diesem Bewerb stellen. Das Ziel für 
Christoph und Amadeus war ganz klar: unter 16 
Stunden und 30 Minuten. Das Rennen lief für die 
beiden von Anfang an nahezu perfekt und so 
konnten sie nach 16 Stunden und 19 Minuten das 
Ziel in St. Georgen im Attergau gesund und zu-
frieden erreichen. Mit dieser beherzten Leistung 
erreichten sie den starken 4. Platz in der Gesamt-
wertung und verpassten nur ganz knapp das Po-
dest. Lediglich 4 Minuten fehlten ihnen auf die 
Bronzemedaille, welche sich das Team Alpha 
sicherte. Dazu gratulieren wir recht herzlich!
Auch für Patrik und Konrad lief es von Anfang 
an sehr gut. Die beiden konnten nach 17 Stunden 
und 41 Minuten die Ziellinie überqueren und wa-
ren mit ihrer Leistung ebenfalls sehr zufrieden. 
 

Am 14. August fand dann wieder der traditionelle 
Bergsprint von Engelhartszell nach Stadl statt.  
Wie jedes Jahr standen wir als Verein wieder vor 
der großen Herausforderung zum einen die Ver-
anstaltung selbst so gut wie möglich über die 
Bühne zu bringen und zum anderen natürlich un-
sere stärksten Fahrer so lautstark wie möglich zu 
unterstützen. 
Mit Markus Eichinger und Alex Stadler konnten 
wir in der Klasse M 40 sogar einen Doppelsieg 
feiern. Außerdem konnte Markus hinter Lokal-
matador Simon Kislinger noch den starken 2. 
Platz in der Bezirkswertung einfahren. Mit die-
sem Ergebnis dürfen wir mehr als zufrieden sein. 

CLR Sauwald 
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Cantus Volate 

 

Einladung zum Konzert von 

„Cantus Volate in Concert - Eine ins Leben“ 

am 20. und 21. Oktober,  

jeweils um 20 Uhr, 

im Turnsaal der Volksschule St.Roman  

einladen. 

VVK:  8€, AK:   10€ 

(Freier Eintritt für Kinder unter 15 Jahren!) 

Wir sind ein gemischter Chor mit ca. 35 Mitgliedern, im Alter 

von 15 bis 60+ und durFen 2016 das 15-jährige Jubiläum 

feiern. Zurzeit leitet ein 4-köpfiges Chorleiterteam den Chor: 

Agnes Dirmhirn, Anja Seidl, Anna Kalchgruber und Jakob 

Schmolz.  

Für die musikalische Begleitung sorgen Mitglieder aus den 

eigenen Reihen (Klavier, Gitarre, Cajon, Querflöte, Geige, E-Bass). 

D´Rominger Nudelbrettbühne 

Die Spielsaison 2017 steht vor der Tür! 

"Alles neu macht der Mai" 
 

von Wolfgang Bräutigam, Wilhelm Köhler 
Verlag, D-München 

Michael liegt seine Frau schon seit Jahren in den 
Ohren, weil die Wohnung nach 40 Jahren endlich 
renoviert gehört. Da Michael zwei linke Hände hat, 
aber alles selbst machen will, hat seine Frau ohne 
Wissen der Familie sich bei der Handwerkersen-
dung „Alles neu macht der Mai“ beworben. 
Opa will auch mitmischen und hat den „Alleskön-
nerhandwerker“ Sepp engagiert, um nicht die 
Schönheits-OP von Oma finanzieren zu müssen. 
Die Oma wiederum hat bei einem Preisausschrei-
ben einen Fernsehauftritt bei „Schöner an einem 
Tag“ gewonnen und erwartet den Redakteur eines 
Lifestylemagazines. 
Die Tochter lädt ihre Freundin und Architektin 

Katja ein, um einen Plan zu machen. 
Die Handwerker Ali Gürüst und Ivan Ivanowitsch 
verwechseln die Adresse und glauben bei Michael 
das Bad renovieren zu müssen. 
Wenn nun drei Handwerker, zwei Fernsehredakteu-
re und eine Architektin ins Haus eines handwerk-
lich begabten Alleskönners kommen, wird es tur-
bulent. 
Ob am Ende das Badezimmer oder die Oma reno-
viert werden, wer weiß? 

Termine:  

Sa. 11.11.2017, 19.30 Uhr Do. 23.11.2017, 19.30 Uhr 

So. 12.11.2017, 19.30 Uhr Fr. 24.11.2017, 19.30 Uhr 

Fr. 17.11.2017, 19.30 Uhr Sa. 25.11.2017, 19.30 Uhr 

Sa. 18.11.2017, 19.30 Uhr So. 26.11.2017, 19.30 Uhr 

So. 19.11.2017, 14.30 Uhr Do. 30.11.2017, 19.30 Uhr 

So. 19.11.2017, 19.30 Uhr Fr. 01.12.2017, 19.30 Uhr 

 Sa. 02.12.2017, 19.30 Uhr 
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Caritas 

SHV Schärding 

 

Stellenausschreibungen des Sozialhilfeverbandes Schärding 
 

• Leitung Betreuungs– und Pflegedienst 
 im Bezirksalten– und Pflegeheim Andorf 
 Dienstbeginn: ehestens 
 Beschäftigungsausmaß: Vollzeit / 40 Wochenstunden 
 

• Lehrling zum Koch / zur Köchin  
 in den Bezirksalten– und Pflegeheime Andorf, Esternberg, Schärding und Zell/Pram. 
 Dienstbeginn: September 2018 
 

• Dipl. Gesundheits– und Krankenpfleger/in 
 in den Bezirksalten– und Pflegeheime Andorf, Esternberg, Schärding und Zell(Pram 
 Dienstbeginn: ehestens 
 Beschäftigungsausmaß: Vollzeit oder Teilzeit 
 

• Heimhelfer/in 
 im Bezirksalten– und Pflegeheim Esternberg 
 Dienstbeginn: laufend 
 Beschäftigungsausmaß: Teilzeit 
 

• Küchenhilfskraft 
 in den Bezirksalten– und Pflegeheime Andorf, Esternberg, Schärding und Zell/Pram 
 Dienstbeginn: laufend 
 Beschäftigungsausmaß: Teilzeit zwischen etwa 20 und 30 Stunden 
 

Bewerbungsbögen sowie Auskünfte erhalten Sie beim Sozialhilfeverband Schärding, Be-
zirkshauptmannschaft, 4780 Schärding, Ludwig-Pfliegl-Gasse 13, 1. Stock, Zi.Nr. H104 und 
H105, Frau Zallinger oder Frau Hell (Tel.Nr. 07712/3105, DW 70304 oder 70305). Formula-
re können auch von der Homepage des Sozialhilfeverbands Schärding unter 
www.shv-schaerding.at heruntergeladen werden. 
 

Bewerbungen sind schriftlich unter Benützung der aufgelegten Bewerbungsbögen samt den 
erforderlichen Unterlagen an den Sozialhilfeverband Schärding, Adresse wie oben angeführt, 
zu richten. 

 
Die Caritas für Betreuung und Pflege bietet  

 

Familienhilfe und Langzeithilfe für Familien an.  
 

Die Tarife sind sozial gestaffelt. 
 

Die Mobilen Familiendienste sind für Sie da! 
 

Eine Mutter ist überlastet oder erkrankt und braucht jemanden für die Kinder und den Haus-
halt. Eine Situation, die rasche und kompetente Hilfe erfordert. 
Die Mobilen Familiendienste der Caritas für Betreuung und Pflege kommen zu Ihnen 
nach Hause, wenn Sie Unterstützung im Alltag brauchen: 
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Wo:   Esternberg - GH Hubinger 
 

Wann: Freitag, 10. November 2017 um 19.00 Uhr 
 

Anmeldung bei:  Claudia Ruhmanseder,  
    0043 (0)664 / 344 00 64 oder 
    unter claudia@weggefaehrten.at 

Allgemeiner Sachkundenachweis für Hundebesitze 

 

 
Die Familienhilfe unterstützt Sie6 
 

• wenn Sie erkrankt sind oder wenn ein Krankenhaus- oder Kuraufenthalt notwendig ist  
 und Sie eine Betreuung für die Kinder bzw. Hilfe im Haushalt brauchen 
• wenn Ihr Kind erkrankt ist und Sie berufstätig sind 
• wenn Sie überlastet sind 
• wenn Sie während der Schwangerschaft oder nach der Entbindung Unterstützung 

brauchen 
 

Die Langzeithilfe für Familien unterstützt Sie6 
 

• bei schwerer, langer Erkrankung eines Familienmitgliedes 
• bei einer Mehrlingsgeburt 
• wenn ein Elternteil verstirbt wenn sich Ihre Familie in einer schwierigen sozialen Situ-

ation befindet 
 

Einsatzdauer: 
Die Caritas-MitarbeiterInnen kommen tagsüber an Wochentagen stundenweise oder ganz-
tags zu Ihnen ins Haus. Dies ist abhängig von Ihrer Situation. In der Familienhilfe ist die 
Einsatzdauer auf 3 Monate beschränkt. Die Einsatzdauer in der Langzeithilfe für Familien 
kann bis zu 3 Jahre bewilligt werden. 
 

Caritas für Betreuung und Pflege Mobile Familiendienste 
für die Bezirke Grieskirchen, Schärding und Eferding 
Hubert-Leeb-Straße 1, 4710 Grieskirchen 
Tel.: 07248/61895 
E-Mail: mobile.familiendienste_west@caritas-linz.at 
www.mobiledienste.or.at 

Dies & Das 

Semesterticket Studenten 
 

Neben der Bildungsförderung soll diese Aktion vor allem auch das Ziel der Verkehrsvermeidung 
haben. Deshalb ist die Nutzung von öffentlichen Verkehrsmitteln Voraussetzung. 
Anspruchsberechtigt auf die Auszahlung eines finanziellen Zuschusses in Höhe von max. € 50,-- pro 
Semester sind Studenten, die folgende Voraussetzung erfüllen bzw. Nachweise erbr ingen: 
• Vollzeitstudenten einer öffentlichen Universität, Privatuniversität, Fachhochschule 
 oder Hochschule 
• Österreichische Staatsbürgerschaft oder die eines EWR-Mitgliedsstaates 
• Studierende mit zumindest einem Jahr Hauptwohnsitz in St. Roman (Stichtag 
 01.10. bzw. 01.03. des jeweiligen Studienjahres) bei Antragstellung 
• Bestätigung über Bezug der Familienbeihilfe oder eines Stipendiums 
• Inskriptionsbestätigung für das beantragte Semester 
• Nachweis über die angefallenen Fahrtkosten 
Ein Rechtsanspruch auf die Gewährung der Förderung besteht nicht. Über die Anträge wird einzeln 
im Gemeindevorstand entschieden. Pro Semester werden Mittel in Höhe von € 500,-- seitens der Ge-
meinde St.Roman zur Verfügung gestellt, sollte dieser Betrag nicht ausreichen werden die Mittel zu 
gleichen Teilen auf die Förderungswerber aufgeteilt. 
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Sprechtag u. Stellenausschreibung Notar 
Notar Mag. Hubert Breitwieser vom Notariat Engelhartszell hält jeden 2. Dienstag im Monat 
von 13.00 bis 14.00 Uhr einen Sprechtag im Gemeindeamt St.Roman ab. 
 

Die nächsten Termine: 
 

                      10. Oktober 2017                              14. November 2017        

 

Urlaub Ärzte 
Dr. Fickl Maria 
St.Roman (07716 / 6577) 

vom 26. November bis  
        03. Dezember 2017 

 

Dr. Grünberger Christian 
Münzkirchen (07716 / 72090) vom 02. bis 03. November 2017  vom 23. bis 24. November 2017 

Dr. Kastlunger Melanie 
Münzkirchen (07716 / 7500) am 27. Oktober 2017 

vom 02. bis 03. November 2017 
und 

vom 23. bis 24. November 2017 

Dr. Laherstorfer Thomas 
Esternberg (07714 / 6615) vom 02. bis 03. November 2017 vom 20. bis 22. Dezember 2017 

Dr. Grünberger Heinrich 
Schardenberg (07713 / 6262) vom 08. bis 13. Oktober 2017 vom 26. Oktober bis 

        01. November 2017 

Dr. Popp Johanna 
Freinberg (07713 / 85550) am 27. Oktober 2017 vom 23. bis 24. November 2017 

 

Für unsere Kanzlei in Engelhartszell  
 

suchen wir ab sofort 
 

eine/n Notariatsangestellte/n (40 Stunden pro Woche) 
 

WIR BIETEN IHNEN: 
• ein vielfältiges, umfangreiches, kaufmännisches Aufgabengebiet (telefonische Klientenkontak-

te, Terminverwaltung, Anlegen von Akten, Führen der Beurkundungs- und Treuhandregister, 
Ausarbeitung von Verträgen und Notariatsakten mit NOTABENE, Schreiben von Kostenno-
ten, Korrespondenz, u.v.m.) 

• einen krisensicheren Arbeitsplatz 
• Einstiegsgehalt € 1.500,00 (bzw. höher, bei anrechenbaren Vordienstzeiten) mit entsprechen-

den Entwicklungsmöglichkeiten 
 

DAS SOLLTEN SIE MITBRINGEN: 
• Matura-, Fachschulabschluss (HAK, HBLA, Handelsschule) oder abgeschlossene kaufmänni-

sche Ausbildung 
• sehr gute Deutsch- und EDV-Kenntnisse (v.a. Word, Excel, Outlook) 
• teamorientiertes flexibles Arbeiten 
• freundliches und kundenorientiertes Auftreten 
• Bereitschaft zur Aus- und Weiterbildung 
 

Sollten Sie Interesse haben, schicken Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen (inkl. Lebenslauf und 
Zeugnissen) per Post oder email an: 
Notariat Engelhartszell: 4090 Engelhartszell, Stiftstraße 72, email: breitwieser@notar.at 
Rückfragen unter: 0699 10421627 (Mag. Birgit Breitwieser) 
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Veranstaltungskalender 

Abfallplaner 


